Montecrestese

Montecrestese ist ein kleines Dorf im Piemont in Verbano-Cusio-Ossola.

Der Name Montecrestese bedeutet "Berg des Croppi als Grate emerging besteht". Die Gemeinde besteht aus einer Reihe auf ein riesiges Gebiet. Montecrestese liegt die Grenze mit der Schweiz. Aufgrund seiner Exposition im Süden ist die "Riviera von den Ossola" bezeichnet. Dies ermöglicht die Bewohner, die Trauben zu kultivieren, aus denen abgeleiteten den berühmten Wein "Prunent", ist die Schweiz exportiert wurde.

Die wichtigsten Fraktionen

Montecrestese hat eine Oberfläche von 86,49 Km2 und besteht aus mehreren Gemeinde, die im Gebiet verstreut.

Chiesa: Der Begriff "Kirche", zeigt sie den Ort, wo gibt es die Pfarrkirche und zwei Häuser gepflegt.Es war immer noch das Zentrum der Gemeinde, sammelt alle Gemeinden nicht nur aber auch für die Abwicklung von Geschäften.
Zusammen mit einigen lokalen und einige Privathäuser um einen besseren Service für die Menschen, die Kirche ging zu stellen. Auf der "Casone" beherbergt heute die Grundschule, sieht man noch das Freske des Meridiana.
Auf der Seite steht das Denkmal der Gefallenen und der '600 Freske der Madonna von Loreto, in einem rechteckigen Nische.Mit der Einrichtung der Grundschule, der Bau von Geschäften von Lebensmitteln und die Verfügbarkeit anderer Services, kann die Kirche erklären neuen Teil der Gemeinde und dem Zentrum von Montecrestese. Die Einwohner genannt wurden "Scot" (Sonne).

Lomese In Lomese erkennen Sie Burgen des zwölften Jahrhunderts, die anderen scheinen XV-XVI Jahrhundert stammen. Es wird von kleinen steinernen Gebäude um mauerten Gärten verteidigt. Lomese haben keine eigenen Oratorium ist sehr nah an der Pfarrkirche. Die Bewohner wurden genannt die "Fauscitt" (weil qualifizierte mit der Sichel).

Roldo der seine antike ist Zeuge der Tempietto Lepontico aus dem ersten Jahrhundert n. Chr. Einige Häuser haben Termine der 15. und 16. Jahrhundert. Eine Wiederholung Roldo architektonischen Strukturen und Muster, die sich in anderen Orten gefunden. Das Dorf war noch bewohnt, und im siebzehnten und achtzehnten Jahrhundert waren die Paläste, dass einige wohlhabende Kaufleute von Vigezzo, sie nach dem Kauf Betriebe in Montecrestese erbaut.

Die Einwohner hießen "ghet" (Katzen). 

Veglio ist eines der ältesten und Dörfer einmal bewohnt. Der Name stammt aus dem Lateinischen und bedeutet die Stelle der Kontrolle: Es wird von überstehenden Felsen geschützt. Das Dorf liegt in einem sonnigen Tal einmal intensiv gepflegt platziert. Eine steile Weg zwischen den Felsen erreichen das Zentrum von Pontemaglio. Die Einwohner hießen "tuisch" (Deutsch).

Pontetto Namen, die nicht geändert hat und auf einer Holzbrücke, die den Fluss kreuzt Isorno gebunden. Das Gemeinde ist auf einigen schroffen Felsen gehockt. Es war die Entlassung Gemeinde Einige Gebäude erklären einen Ursprung vor 500 und dann Pontetto als nicht weniger von den anderen alten Gemeinden werden. Die Konsistenz dieser Dorfbevölkerung wurde immer kleiner, bis der letzten Zeit zu einem der am dichtesten besiedelten Dörfern Montecrestese.
Die Einwohner wurden als "cadreghitt" (Stühle). 

Sagra della Patata

Montecrestese ist berühmt für die "Sagra della Patata". Findet einmal im Jahr am Ende August. Ist ein Feiertag, der dauert vier Tage Freizeitkleidung. Für dieses Festival sind 300 freiwillige. Es gibt ein Rich-Menüs: Sie kann man genießen Gnocchi di patate sofort zu produziert, Pasta e patate, Raclette, Patate e merluzzo, Purè con Brasato all'ossolana, Arrosto con patate fritte, Grigliate di carne, Insalata di patate, Torta di patate, Pane di patate und getränkt Ossolano Wein.

